Jiutelligenz⸗ Blatt 


für das Großherzogthunt Posen. 


Intelligen:⸗Comtoir im VNosthause. 


Nee 233. Mittwoch, den 28. September 1836. 


Angekommene Fremden vom 26. September. 

8 Herr v. Hindenburg, Lieut. und Gutsb., aus Flatow, l. in No. 179 Wilh. 
Str.; Hr. Braun, Student der Rechte, aus Königsberg in Pr., l. in No. 11 
Thorſtr.) Hr. Kaufm. Tiktin aus Breslau, l. in No. 114 Breiteſtr.; Hr. Hoffe 
mann, Dr. der Philoſophie, aus Berlin, Hr. Student Wagner aus Breslau, Hr. 
Advokat Brzezinski aus Kaliſch, l. in No. 165 Wilh. Str.; Hr. Muͤller Czech aus 
Danzig, l. in No. 99 Halbdorf; Hr. Probſt Bareiſzewski aus Kroͤben, Hr. Bau⸗ 
meiſter Berke aus Mur. Goslin, l. in No. 33 Walliſchei; Frau Gutsb. v. Kowal⸗ 
ska aus Wolhynien, Fräulein Rumann aus Nordheim, Hr. Baron v. Seydlig aus 
Rabſzyn, Hr. Baron v. Värſt aus Breslau, I, in No. 1 St. Martin; Hr. Probſt 
Kozminski aus Kolaczkowo, Hr. Freiſchulze Gieſe aus Galezewo, Hr. Pächter 
Roſenau aus Broſtowo, Hr. Gutsb. Arnold aus Ulanowo, l. in No. 384 Gerber⸗ 
ſtraße; Hr. Gutsb. o. Lipski aus Uzarzewo, Hr. Gutsb. v. Zakrzewski aus Oſiek, 
Hr. Plenipotent Guſtav aus Gembitz, l. in No. 394 Gerberſtr.; Hr. Probſt Ko⸗ 
walewskt aus Slupia, l. in No. 39 1 Gerberſtr.; Hr. Pächter Wichlinski aus Po⸗ 
grzybow, Hr. Pächter Ulatowski aus Sielenein, l. in Ro. 154 Büttelſtr.; Herr 
Juſtiz⸗ Commiſſ. Goltz und Hr. Archioar Griefinger aus Bromberg, Hr. Gutsb. 
v. Skoraſzewski aus Schocken, l. in No. 243 Breslauerſtr.; Hr. Graf v. Gurow⸗ 

akt und Frau Gräfin v. Gurowska aus Dresden, Hr. Gutsb, v. Taczanowski aus 
Choryn, L in No. 168 Waſſerſtraße. > 
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1) 7 Bekanntmachung. Mit dem 1. Oktober d. J. tritt zu Koſten, zwiſchen 
Schmiegel und Stenſzewo, auf dem Breslau⸗Poſener⸗Courſe belegen, eine Station 


für alles Pbſtfuhrwerk in Wirkfamkeit, was hiermit zur offentlichen Keuntniß ges 


bracht wird. Berlin, den 22. Seplember 1886. 1 
l ö en General, Poſtamt. 


E 
a 


— 


2) Die beiden, vom Haupk⸗Revier Kicin, Oberförfterei Zielonka, ſſolirten, in 
der Mühe des Dorfes Kicin belegenen Parzellen II. und III., don zuſammen 52 
Morgen 86 FIRuthen, ſollen nochmals zum meiſtbietenden Verkauf geſtellt werden, 
da in dem früheren Termine keine annehmbaren Gebote erfolgt ſind. Der zu dieſem 


„Zwecke anberaumte Licitationstermin ſteht auf de va, November c. um 10 Uhr 


darius v. Gizycki an, zu welchem Kaufluſtige eingeladen werden. 
Poſen, den 21. September 1836. 80 SC gt 
Königl. Preuß. Regierung; D 


„ H 


Ke Abtheilung fuͤr die birekten Steuern, Domainen und Forſten. on 
2 7 3 — er ne 


Morgens im Regierungs⸗Gebaͤude vor dem Herrn Reglerungs⸗ und Forſt⸗Neferen⸗ 


e el ERBE FAT TT 
ër ët ERR ! 
3 Nothwendiger Verkauf. Sprzedas konieczna. 
Land⸗ und Stadt Gericht zu Sad Ziemsko-mieyski wr g- 
1 Grätz dzisku. Se 


Das dem Färber Hrdnert gehbrige, zu Malzenkem farbierza Kroenert na! 
Neu⸗Tomyſlsub Neo, 4 r. belegene Grund⸗ lezgcy, W Nowym- Tomyslu pod No, 


Gi, abgeſchaͤtzt auf 579 Ahle, zuer 41 polozony gtunt, oszacacwany na 


folge der, nebſt Hppothekenſchein und 579 Tal wedle taxy, maggcey bye 
Bedingungen, in der Regiſtratur einzu⸗ przeyrzanéy wraz z wykazem hypo. 


ſehenden Taxe, ſoll am 10. Januar tecznym i werunkami w Registratu- 


1837. an ordentlicher Gerichtsſtelle ſub⸗ ze, ma hy&dnia 1080 Stycznia 
haſtirt werden. 1837 w mieyscu zwyklöm posiedzen 
d SC e $adowvchisprzedanys * 

Gratz, den 30. August Vers S - Grodaish; dn, 30, Sierpnia 1836, 
Koͤnigl. Preuß. Land und, ` Krsl, Pruski Sad Ziemske- 
Stadtgericht. f i Mieyski. Ce, 
k — . [ ꝑà Ut. x j 2 
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` = Vochwendiger Verkauf. 
as: — Stadt= Gerihr zu 
Schneidemühl. 
Das zu Strozewo Ne. 7. belegene, 


ven Christoph und Anna Maria Helnſchen 
Erben zugehdrige Freibauergut nebſt Vieh⸗ 


Inventgrium, welches ohne Letzteres auf 
500 Nthlr., mit Letzterem abgeſchaͤtzt auf 


752 Rthlr., zufolge der in der Regiſtra⸗ 


tur einzuſehenden Taxe, ſoll theilungs⸗ 


halber am 16. Januar 1 83 7. Vor⸗ 
11 Uhr an ordentlicher Gerichts⸗ 


mittags 
ſtelle ſubhaſtirt werden. 


ey * 


n 


Alle unbekannken Real⸗Praͤtendenten 
werden aufgeboten, ſich ſpaͤteſtens in die⸗ 
ſem Termine zu melden, widrigenfalls ſie 
mit ihren Real⸗Anſpruͤchen auf das Grund⸗ 
ſtuck praͤkludirt und ihnen des halb ein ewi⸗ 

ges Stillſchweigen auferlegt werden ſoll. 
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Hat EE 
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Ssj)yprzedat honieczna, 


Sad Ziemsko-Mieyski 


„rns 

a Kmieetwo okupne- w :StröZewie 
pod No. 7 -polpZone, do sukcésso- 
row Chrystyana 3 Anny Maryi mak 
Zousow Hein nalezgce, wraz z in- 
wentarzem bydemym, ktöre bez o- 
statniego na 600 Tal. wlgcznie tako- 


wego na 752 Tal, oszacowane wedle 


taxy, moggcey bé przeyszaney w 
Registraturze celem rozdaialu, ma 
bye dnia 16. Sty ezniaı1d3z przed 
poludniem o godzinie Litér v miey- 
scu zwyktem posiedzen sadewych 
sprzedane. Se 
Wsezyscy niewiadomi pretendenci ` 
tealni wzywaig sie, Sich sie nay- 
pözniey ` w terminje oznaczonym 
zglosili, w przeciwnym bowiem razie 
2 swemi pretensyami do rzeczonego 
kmiectwa okupnego prekludowanemi, ` 
i im wtey mierze wieczne milegenie 
nakazanem badzie, 


DÉI 
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5) Notchwendiger Verkauf. 
Land⸗ und Stadt⸗Gericht zu 
Frauſtadt, 
am 16. September 1836. 

Das in der Stadt Frauſtadt unter 
Nro. 77. belegene Wohnhans, abgeſchäͤtzt 
auf 300 Rehlr., zufolge der nebſt Hypo⸗ 
thekenſchein und Bedingungen in der Re⸗ 
giſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll am 4. 
Januar 1837. Vormittags o Uhr au 
ordentlicher Gerichts ſtelle ſubhaſtirt per 
den, Sech 


— cl 


6) Geffentlicher Aufruf Die ih⸗ 


rem Aufenthalte nach unbekannten Eigen⸗ 


thümer reſp. deren Erben oder Erbnehmer 
der nachſtehend bezeichneten, in unſerem 
Depoſitorio befindlichen Maſſen, als; 


3) des Erbanthells des Adalbert Sko⸗ 
rupski pr. 3 Rtlr. 5 for. 4 rt, aus 
dem Felix Skorupskiſchen Nachlaſſe, 
2) des Erbtheils der Ludowika Anto⸗ 
nina Kwasniewska aus dem Nach, 
laſſe ihrer Eltern, der zu Koſten ver⸗ 
ſtorbenen Michael und Franziska 
Kwasniewskiſchen Eheleute, im Ber 
trage von 282 Rthlrn. 22 ſgr. 11 

f. 
3) dem Johann Gottlieb Krämer 
gehörigen Antheils der Kauf gelder 


des in der nothwendigen Subhaſta⸗ 


1682 — 


Sredaꝭ fonlecna. 5 

8 3 d Ziemsko-mieys ki 
WWschowie, Be 

dnia 16. Wrzeinia 1336, 

Dom mieszkalny wmiescie Wscho. 
wie pod liezbg 77 PoloZony, ‚oszaco. 
wany na 300 Tal. wedle taxy, mogg- 
cey by& Przeyrzancy wraa z wyka- 
sn hypoteczuym i warunkami w re- 
gistraturze, ina bye dnia 4g0 Sty- 
cznia 1837 przed potudniem o g- 
dzinie gtèy w mieyscu zwyklem po- 
siedzen s3dowych sprzedanym, 


— — — 


 Publiczne wezwanie, E pobytu 
swego nieznani wlasciciele lub spad- 
kobiercy ich, albo tea zinnego wzgle- 
du wich mieysce wstepuiacy, eo do 
zumm W.naszym depozycie znaydu- 
igeych sig nastepnie oznaczonych, 
40 lest; 

1) schedy Woyciecha Skorupskiego 
3 Tal, 5sgr. 4 fen, z pozostalo- 

sci Felixa Skorupskiego, 

2) schedy Ludo wiki Antoniny 
Kwasniewskiey z pozostalosci 
iey rodzicöw Michala i Francisz- 
ki Kwasniewskich malzonkéw 
w Koscianie zmarlych w ilosci 
282 Tal, 22 sgr. 4 fen., 


3) udzialu Jana Bogumila Krämera, 
co do ceny kupna sprzedazy dra. 
‚83 konieczney subhastacyi nie- 


ee 


tion verkauften Grundſtücks Luſch⸗ 
witz Nro 54. im Betrage von 9 
Rthlrn. 27 Sgr. 4 Pf., 6 

4) eines dem Gutsbeſitzer Joſeph von 
Moſzezynski gehörigen, in feiner 
Rechtsſache c/a. Auguſt Brzezauski 
eingezahlten Koſten-Vorſchuß⸗Be⸗ 


ſtandes per 9 Rthlr. 14 (ot, 9 pf. 


7 


5) eines dem Major Grafen von Enge⸗ 
ſtrom gehörigen Koſten⸗Vorſchuß⸗ 
Beſtandes per 11 Mthlr. 28 fgr. 
11 pf. / in der Sache Abendroth /a 
ihn, 


werden hierdurch aufgefordert, ſich binnen 
4 Wochen zu melden und die Auszahlung 
reſp. Ausantwortung der Gelder in Aus 
trag zu bringen, widrigenfalls ſelbige der 


Allgemeinen Juſtiz⸗Offizianten⸗Wittwen⸗ 


Kaſſe überliefert werden ſollen. 
Frauſtadt, den 15. September 1836. 


Königl. Preuß. Land- und Stadt 
Gericht. 


ruchomogci w Wioszokowieach 
pod liczbg 54 w ilosci 9 Tal. 27 
sgr. 4 fen. mianego, 
4) zakladu na koszta przez Ur. J6- 
2efaMoszezyfiskiego posiedzicie= 
la.döbr wsprawie iego przeciw 
Augustynowi BrzeZanskiernu u- 
ezynionega, czyli pozostalego 
zapasu 2 niego w kwocie 9 Tal, 
14 sgr. 9 fen., 2 
zapasu-pozostalego 2 wyloZone- 
go przez Majora Hrabiego En« 
geström zakladu na koszta w 
sprawie Abendroth przeciw nie. 
mu w kwocie 11 Tal. 28 ege, 
11 fen., 
wzywaig sie ninieyszem, aby sig w 
ciagu czterech tygodni zglosili i wy- 
play Cal wyliczeniu powyzszych 
pienigdzy za2adali, inaczey bowiem 
takowe generalnéy kassie wd6w urzg- 
dnikè w sprawiedliwosci oddane zo- 
stang. 2 
Wschowa, d. 15: Wrzesnia 1836. 
Kréi, Pruski 83d Ziensko 
Mieyski. 
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2 
Eigenthümer des von dem Wirth Franz 
»Racacki zu Kokokzyn auf dem Felde un⸗ 
wait des gedachten Ortes gefundenen refp. 
aus der Erde gegrabenen Schatzes, beſte⸗ 
hend in drei Pfund ein und zwanzig drei 
viertel Loth Bruchſilber, werden hiermit 
aufgeboten, ihre etwanige Anſprüche an 
denſelben in dem auf den 30. Novem⸗ 
ber c. Vormittags um 11 Uhr in unſerm 
Gerichtslokale vor dem Deputirten Herrn 
Land- und Stadtgerichtsrath von Ziegler 
anſtehenden Termine anzumelden und gel⸗ 
tend zu machen, widrigenfalls ſie damit 
werden präffudirt werden. 5 


Koſten, den 2. September 1836. 


Königliches Lande und 


und Stable, 
ne 


bh 


) Der Schullehrer und Organiſt Au⸗ 
gust Koliſch zu Bojanowo, und die uns 
verehelichte Emilie Friederike Kaͤbſch da⸗ 
ſelbſt, haben mittelſt Chevertrages vom 
14ten dieſes Monats, die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſ⸗ 
fen, welches hierdurch zur dffentlichen 
Kenntniß gebracht wird. i f 
Rawitſch, am 16. September 1836. 
Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und 
Stadtgerlcht. 


m 


Proclama. Alle unbekannten 


* 


Ob coieszezenie. Wezyscy nie wia. 
domi wlasciciele skarbu przez Fran- 


scha Racackiego gospodarza w Ko. 


korzynie da polu nie daleko mieysca 


rzeczonego, znalezionego resp. z zie- 


mi wykopanego, skladaigcego sie 2 
trzech funtòw 2 12 I6töw srebra lama- 
nego, weywaig sig ninieyszem; aby 
swoie mies mogace dowody wlasno- 
sci do rzeczonego srebra w terminie 
dnia 30. Listopada r. b. praed 
poludniem o ‚godzinie 11tey praed 
Deputowanym Ur, Ziegler Radzca 
Sgdu Ziemsko-mieyskiego wyznaczo- 


nym zameldowali i udowodnili, w 


przeciwnym razie ztemi prekludowa- 
nemi zostang. 
Koscian, dnia 2. Wrzesnia 1836, 
Krol. Pruski Sad Liemsko- 


Sieg Mieyski. 


Podaie sig ninieyszem do publi- 
ezney wiadomösci, Ze August Ko» 
lisch nauczyciel. i organista W Boja- 
nowie i Emilia Fryderyka niezame- 
2na Kaebsch tame, kontraktem przed. 
$lubnym 2 dnia-14. m. b., wspölnose 
maigtku i dorobku wylgezyli. 


Rawicz, dnia 16. Wrzesnia 1836. 


Kréi, Pruski 83d Ziemsk o- 
Mieyski, 


e — — 


Dienſte, auch ſonſtigen Leiſtungen im 


\ 


* 


haben en 
guſt e nach erreichter Großjaͤhrigkeit der 
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9) Die Eon‘ Carolina Heinſch geborne 


Benkel und deren Ehemann, der hieſige 
Bürger und Schaͤnker Johann Heinſch, 
in der Verhandlung vom 20. Au⸗ 


Erſteren, die Gemeinſchaft der Güter aus⸗ 


geſchloſſen, 
lichen Kenntniß gebracht wird. 
Goſtyn, am 20 September 1836. 
Kdnigl. Preuß. Gerichts⸗ 
Kommiſſion. 


+ 2 * 


2 Bekanntmachung. 


bowski/gehorigen adelichen Gute Kromolice, 
Durchlaucht dem Herrn Fuͤrſten Maximilian Carl von Thurn 


toſchin, welches Sr. 


welches hierdurch zur offent⸗ 


16885 — 


8 Podaie. sig nimeyszem do publi- 
— 8 wiatllomosci, Ze Ewa Karolina 
Heinsch z Benkelöw i malzonek iey ` 


obywatel i szynkarz tuteyszy Jan 


Heinsch, protokulem 2 dnia 20. Sier- 
pnia r. b. stawszy sig pierwsza pelno- 
letnig, wep6lnos& maigiku wylgczyli, 


Gostyn, Ania 20, Wrzesnia 1836. 


rl. Pruska Kommiss ya 


SAdo wa. 


N * D 


In dem, dem Herrn Johauu Nepomucen von Modli⸗ 


fo wie in den zum Fuͤrſtenthume Kro⸗ 


und Taxis als Thron⸗Mannslehn verllehen worden, gehörigen Gütern Venice, Bor⸗ 


zacin, Gorzupia und Viadki, 
lich⸗ bäuerlichen Verhaͤltniſſe, 


Rechten beſeſſenen Ackernahrungen, 


Krotoſchiner Kreiſes, 0 
ſo wie die Gemeinheltstheilung und Abloͤſung der 
Gange. Die Inhaber einiger zu Eigenthums⸗ 
haben ſich nicht gehdrig legitimiren können, 


iſt die Regulirung der gutsherr⸗ 


weshalb die betreffenden Auseinanderſetzungen, in Folge der Allerhoͤchſten Verord⸗ 
nung vom 30. Juni 1834. hiermit zur öffentlichen Kenntuiß gebracht werden, und 


allen denjenigen, 


welche dabei ein Intereſſe zu haben vermeinen, überlaffen wird, 


ſich in dem auf den (ien November 1836. hier in Krotoſchin, im Bureau der 


unterzeichneten Spezial⸗Kommiſſion anſtehenden 
melden, widrigenfalls fie die Auseinanderſetzungen, 


Gerechtſame zu 


Termine zur Wahrnehmung ihrer 
ſelbſt im Falle 


er Verletzung, wider ſich gelten laſſen müffen und mit keinen Einwendungen dagegen 


weiter gehört werden konnen. 


Krotoſchin, den 30. Auguſt 1835. 
Königliche Spezial⸗Kommiſſion 
t S "e 
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11) Au zeige für Zahnkranke. Einem hochgeehrten Publikum empfehle 
ich mich bei meiner Anweſenheit hierſelbſt zur Heilung aller Zahn- Krankheiten s D 
wie zum Ausfüllen hohler Zähne mit edlem Metall und Reinigen der Zaͤhne, vor⸗ 
zuͤglich aber zur Anfertigung aller künſtlichen Zahn Arbeiten „ganzer Rateliers ſo⸗ 
wohl, als Garnituren und einzelner Zaͤhne. Im Herausnehmen ſchadhafter Zaͤhne 
und allen nur vorkommenden Mundoperationen, darf ich mich einer beſonderen Aus⸗ 
führung erfreuen. Nächft Dieſem empfehle ich meine als zweckmäßig bewährten 


Zahnmittel. Dringende Bitte. Ich erſuche alle Diejenigen, die ſich meiner Huͤlfe 


in kuͤnſtlichen Zahnarbeiten u. ſ. w. bedienen wollen, ſich gefaͤlligſt recht zeitig an 
mich zu wenden, indem mein Aufenthalt nur von ſehr kurzer Dauer ſeyn wird. 
Meine Wohnung iſt in der Bergſtraße Nro. 105. parterre. 5 
Poſen, den 26. September 1836. Ce. Thiele, 
N Koͤnigl. approbirter Zahnarzt aus Berlin, 


1 


12) Wegen Mangel au Raum nach einem großen Brande verkauft noch gegen 


50 Stück feine vollkommen zur Zucht fähige Mutterſchaafe Deg 
a dae Dominium Poſtelwitz bei Oels in Schleſten. 


— 
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